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Nr. 150/14 vom 23. September 2014 
 

Inspektion öffentlicher Spielplätze 
  
Alljährlich wird die Sicherheit öffentlicher Spielplätze in Eberswalde von einem 
unabhängigen Gutachter untersucht. Ab dem 26. September werden insgesamt 
61 Spielplätze, darunter öffentliche und Anlagen in städtischen Kitas, 
Grundschulen sowie die Abenteuer- und Themenplätze im Zoo geprüft. Seinen 
sachkundigen Blick auf die Anlagen richten und ihre Stabilität prüfen wird 
Spielplatzexperte Jörg Rampke. Als Erstes nimmt der Sachverständige den 
Spielplatz in Sommerfelde (Sommerfelder Siedlung 7-11) am 26. September, ab 
11.30 Uhr in Augenschein. 
 
Mitarbeiter des Bauhofs warten und inspizieren die Spielplätze der Stadt 
wöchentlich. Dabei kontrollieren sie etwa Verschleißteile sowie 
Vandalismusschäden und tauschen defekte Teile aus. Einmal im Jahr gibt es die 
sachkundige Inspektion durch einen unabhängigen Experten. Dabei werden alle 
Elemente der Spielplätze auf ihre Belastbarkeit und Sicherheit überprüft, also 
neben den Spielgeräten auch Bänke sowie Abfalleimer. Spielplatzinspektor 
Rampke protokolliert sämtliche Mängel und stuft die Dringlichkeit von 
Reparaturen ein. So kann der Bauhof die Beanstandungen bis zum kommenden 
Frühjahr aufarbeiten. 
 
In diesem Jahr neu gebaute Spielplätze sind bereits zertifiziert und stehen erst im 
kommenden Jahr auf der Liste des Inspektors. Dazu gehören die Anlagen an 
Schneiderstraße, auf dem Luisenplatz, der Grundschule Schwärzesee und des 
Hortes Kinderinsel sowie der Kita „Haus der kleinen Forscher“ im 
Bürgerbildungszentrum Amadeu Antonio.  
 
Der Platz in Sommerfelde ist 2012 auf Initiative und durch Mithilfe von Eltern des 
Ortsteils entstanden. 


